
Artikel des Landesgruppenübungwartes in der Zeitschrift 
„Unser Rassehund“ 1/91 Seite 35 
 
Adoxa vom Büssemfeld 
wurde am am 4. 11. 1990 in Würzburg gemeinsam mit 
Ossa v d. Kniepenberg RZV-Fährtenhundsiegerin 
1990. Beide Hündinnen erreichten das Fährtenende, 
ohne unterwegs »etwas verloren« zu haben. Das 
Traumergebnis von 100 Punkten war jeweils der gerechte 
Lohn für die gezeigte Leistung. 
Schon als Adoxa am 11. 4. 1986 geboren wurde, konnte 
man ihr eine sportliche Laufbahn aufgrund einer 
ererbten Leistungsveranlagung vorhersagen, ... wenn 
mit Ihr entsprechend gearbeitet würde. 
Die Tatsache, daß von Ihren 14 direkten Vorfahren 12 
ein Leistungskennzeichen vorweisen können, ließ 
schon damals erwarten, daß die für sportliche 
Leistungen notwendigen Eigenschaften wie z.B. Härte, 
Temperament, Führigkeit und Nasenveranlagung in 
hohem Maße vorhanden sind. 
Nun hatte Adoxa aber nicht nur das Glück der “richtigen 
Ahnen”, sondern auch noch Glück bei der Auswahl Ihres 
Hundeführers. Sie fand in Reinhard Herwig den 
passenden Partner, der — obgleich noch Anfänger — 
mit Hilfe der Sportfreunde der SV-OG Viersen-
Süchteln es verstanden hat, sportliche 
Höchstleistungen zu vollbringen. In einem Jahr (1989) 
die SchHI, II, III-Prüfungen, die AD- und die FH-Prüfungen 
zum ersten Mal zu bestehen, ist schon eine 
beachtenswerte Leistung, auf die bestimmt nur wenige 
Hovawarte zurückblicken können. Daß Adoxa neben 
ihrer Fähigkeit zur höchsten Konzentration auch noch 
ihr lebhaftes Temperament behalten hat, zeugt von 
Ihrer Qualität und einer guten Aufbauarbeit. 
Der RZV kann sich glücklich schätzen, daß Adoxa nicht 
nur sportlich, sondern auch in der Zucht aktiv Ist. 
Am 27.2.1990 fiel Ihr erster Wurf mit 7 Welpen, dem 
hoffentlich noch mehr Würfe folgen werden. 
Wir brauchen im RZV noch viele Adoxas! 
Die Landesgruppe Rheinland gratuliert ihrem 
Mitglied Reinhard Herwig zu seinen Erfolgen und 
wünscht Ihm und seiner Adoxa weiterhin 
sportlichen und züchterischen Erfolg. 
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